
Angela M. Flaig,
geboren 1948 in Schram-
berg, studierte zunächst 
Pädagogik. Im Anschluss 
führte sie ihr künstleri-
scher Werdegang unter 
anderem in die Casa Zia 
Lina auf die Insel Elba. 
2013 erhielt sie den Publikumspreis der Donau-
eschinger Regionale. 2018 ehrte die Kulturstif-
tung Rottweil Flaig mit dem Anerkennungspreis. 
Sie ist Mitglied im Künstlerbund Baden-Würt-
temberg. Sie lebt und arbeitet in Rottweil.

Ausstellungen (Auswahl)
2020, Museum Schloss Moyland, Bedburg-Hau 
(kommend)
2019, Kunstverein Singen/Kunstmuseum Singen
2018, Dominikanermuseum Rottweil
2017, Sinclair-Haus, Bad Homburg v. d. Höhe

angela-m-flaig.de

Karlstraße 19
73614 Schorndorf
Q-Galerie.de

ANGELA M. FLAIG
WLODZIMIERZ SZWED
Bewegung. Zeit. Zufall.      

7. 7. - 30. 8.
2020
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Programm zur Ausstellung

Sonntags-Führungen
Auf Spurensuche
So., 12. Juli 2020, 15 Uhr

Bewegung. Zeit. Zufall.
So., 9. August 2020, 15 Uhr

After-Work-Führung
Heimspiel!
Do., 23. Juli 2020, 19 Uhr

Kunst+Pause! 
Mit Baby in die Q Galerie für Kunst 
Gemischtes Doppel: Zwei Künstler*innen, 
eine Ausstellung 
Mi., 8. Juli 2020, 10 Uhr

Kunst-Happen Kurzführung + Imbiss
Do., 6. August 2020, 12.15 Uhr

Live-Konzert
Atomic Lobster
Freitag, 21. August 2020, 20.30 Uhr

NEU: Kinder Q-nst Kiste 
ab 2 Jahren zum Ausleihen für 60 Minuten 
Rätsel und Materialien für Kinderkunst

Öffnungszeiten
Dienstag, Mittwoch, Freitag 14-18 Uhr
Donnerstag 14-20 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 11-18 Uhr

Reihe Heimspiel

Wlodzimierz Szwed,
geboren 1959 in Czesto-
chowa, Polen, studierte 
Architektur in Krakau und
Grafik an der Merz-Aka-
demie in Stuttgart. Mit 
seinen Arbeiten ist der 
Künstler in privaten und 
öffentlichen Sammlungen wie der graphischen 
Sammlung der Staatsgalerie Stuttgart vertreten. 
Als Mitglied des Schorndorfer Kunstvereins stellt 
Szwed regelmäßig in der Region aus. Er lebt und 
arbeitet in Urbach.
 
Ausstellungen (Auswahl)
 
2018, Galerie Kirchner, Grünsfeld
2017, Kloster Schussenried, Bad Schussenried
2016, Zeitungsverlag Waiblingen
2015, Galerie Thron, Reutlingen
2007-2009, ART Karlsruhe mit Galerie Seuren



Der Glanz der Stille

Zeit: Werden, Sein, Vergehen – das ist es, was Angela M. Flaig beim Arbeiten reflektiert. Erst am Ende 
des letzten Milleniums fand sie ihr heutiges künstlerisches Vokabular dafür in Flugsamen. Zu abertau-
senden werden diese von ihr seitdem – zum richtigen Zeitpunkt – in der Natur gesammelt, archiviert 
und zu Sinnträgern weiterverarbeitet: Zusammengenestelt als Kreis oder Quadrat, als Schalenform oder 
als Haus. In regelmäßigen Abständen auf Kupferspieße gesteckt oder in Papier gedrückt. Und so werden 
plötzlich Nuancen in der scheinbaren Farblosigkeit sichtbar. Heller, dunkler, glänzender, matter. 
Das alljährliche Wunder der Naturmetamorphosen – in den Kunstraum versetzt berührt es. Haben wir 
nicht eben noch den Löwenzahn in unseren kleinen Händen gehalten, seine Schirmchen in den Wind 
gepustet und gestaunt, wieviele es plötzlich werden?

Zeit: Tag um Tag, Stunde um Stunde bearbeitet Wlodzimierz Szwed in den vom Lauf der Natur abge-
schirmten Räumen seines Ateliers Bildflächen. Sie werden mit nur einer Farbe bedruckt oder bemalt, 
oder es werden schmale Zellstoffreihen aufgebracht. Danach wird der Materialauftrag Stunde um Stun-
de geschliffen, mit Ruß oder Graphit bestäubt, eingerieben, abgerieben, solange, bis nur noch das für 
ihn Wesentliche darauf bleibt und plötzlich zu strahlen, zu vibrieren, zu leben beginnt. „Das rechnet 
sich nicht“, sagte er vor vielen Jahren...und arbeitete genau in dieser Art weiter. Wlodzimierz Szweds 
Konzentrate scheinen in einer anderen Zeitdichte zu leben als unser Wirtschaftssystem. Und gerade jetzt 
erleben wir eine Zeit, die uns mahnt, über dieses Gefälle nachzudenken.             
  EBBA Kaynak


